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Vielleicht vermag dieser seelische Zusammenhang die
niedrige Sterblichkeit noch von einer Seite zu beleuchten.
Falls dem so ist, hat jeder, der ob seiner Gesinnung den
andern ständig einredet, sie seien unglücklich und selbst das
Frohsein immer wieder hinausschiebt, sich ehrlich zu fragen,
ob er am Ende nicht doch der ärmere ist als etwa jener
unlängst verstorbene Weber, der bis ins Pianissimo des höchsten

silbergrauen Alters im Kreise des Wolfhaldener Männerchors,

jeweils die Augen schliessend, ergreifend schön den
Tenor führte. War er, dem die Wirtschaft nicht Selbstzweck
sein konnte, der unglücklichere als jene überseeischen Farmer,
die alles nur auf die eine Karte Geld setzen? Wäre an Appenzell

kein anderer Zug mehr zu registrieren, als Menschen, die
abseits stehen vom sofort gebrauchten Wort »Krisis, Krisis,
Krisis« und der dann wirklich eintretenden Psychose, könnte
man immer noch nicht denken, an dieser alten Welt sei

Hopfen und Malz verloren.

Aber es sei zugegeben, dass die Leidenden der einen
Sorte den andern auch einen Dienst erweisen gemäss der
einfachen Aesopschen Fabel von den lebensüberdrüssigen Hasen,
die ob des ständig in Aengsten Wirtschaftenmüssens
beschlossen, sich des Lebens zu entledigen. Sie wollten sich
ersäufen: als die Langohren aber an den Teich kamen, wo die
Frösche vor Furcht ins Wasser flohen, hörten und sahen sie,
dass auch andere sich ängstigen. Von da an waren sie wieder

froh.
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